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Das Bildungsportal bildung.at 

bildung.at ist das eLearning-Portal des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur 
(bm:ukk). Mit dem Bildungsportal www.bildung.at steht ein one-stop-shop für alle eLearning-
Aktivitäten im Rahmen der FutureLearning-Initiative zur Verfügung. 

Ziele von bildung.at: 

- Einstiegspunkt für viele verfügbare und bildungsrelevante Services 
- Bereitstellung elektronischer Lehr- und Lerninhalte 
- Content-Katalog für eLearning-Bildungsangebote 
- Plattform für alle Bildungsinitiativen 
- Berücksichtigung europäischer und internationaler Standards 

Der Einstieg zu den Bildungsangeboten erfolgt über die Portal-Plattform, die neben dem 
Zugang zu den verschiedenen Bildungsangeboten auch im Hochschul- und 
Erwachsenenbildungsbereich verschiedene bildungsrelevante Services wie z.B. Gratis- 
Onlinekurse und Gratissoftware für österreichische Schüler/innen und Lehrer/innen der 
Primar- und Sekundarschulen bietet.  

Eine wesentliche Komponente stellen die schulspezifischen Empfehlungen und 
Spezifikationen dar, wie etwa die Evaluationen für Lern- und Content-Management-Systeme 
(LMS und CMS), die Spezifikationen z.B. für den elektronischen Schülerausweis (educard) 
sowie die Metadatenspezifikation für elektronische Lehr- und Lernmaterialien. Über den 



monatlichen bildung.at – Newsletter werden Schulen über bildungsrelevante Themen 
informiert. 

Viele weitere Initiativen sind unter bildung.at gestartet worden. Dazu zählen u.a. folgende 
etablierten Projekte: 

Schulbuch Extra (SbX): 
SbX bringt digitale Inhalte, die auf ein konkretes Schulbuch bezogen sind, via Internet zu den 
Schüler/innen und Lehrer/innen. Die Schulbuchaktion gibt den legistischen, organisatorischen 
und ökonomischen Rahmen vor. 

Bildungspool Austria: 
Für die Etablierung von eLearning im österreichischen Bildungsbereich sollen den 
Lehrer/innen qualitätsgesicherte und interaktive Lehr- und Lernmaterialien für die 
Unterrichtsvorbereitung zur Verfügung gestellt werden. Dazu werden die einzelnen eContent-
Angebote über einen österreichweit einheitlichen Content-Katalog zusammengeführt und 
kategorisiert zur Verfügung gestellt. Die daraus arrangierten und zusammengefügten 
Lerneinheiten können dann in den Schulen für den Unterricht über Lernplattformen 
bereitgestellt werden. 

Lörnie Award: 
Im Rahmen dieses Projekts entwickeln Lehrende oder Lehrer/innen-Schüler/innen- bzw. 
Lehrer/innen-Studenten/Studentinnen-Teams elektronisch gestaltete und elektronisch 
ablaufende Lehr- und Lernmaterialien in verschiedenen Kategorien. Die besten Materialien 
werden mit dem Lörnie und wertvollen Preisen prämiert. 

Finanzportal: 
Finanzdienstleistungen werden immer komplexer und komplizierter und machen 
Veranlagungs-, Finanzierungs- und Versicherungsentscheidungen zunehmend schwieriger.  
Aus diesem Grund beteiligte sich das bm:ukk beim Aufbau des Finanzportals. Hier sollen alle 
wichtigen Veranlagungs-, Finanzierungs- und Versicherungsthemen abgebildet werden, um 
damit einen umfassenden Wissenstransfer finanzwirtschaftlicher Themen zu erreichen. 


